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Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West

SV Trier-Olewig : TTC Grün-Weiss Kirn 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Kulczycki macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Trier-Olewig hat der TTC Grün-Weiss Kirn am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West gesammelt.
Beim SV Trier-Olewig lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 7:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Bläsius / Strohmeyer
bei der 1:3-Niederlage gegen Kulczycki / Gromowski hinnehmen. Einen Punkt erhielt anschließend
der TTC Grün-Weiss Kirn, da Poensgen / Henrich ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Trotz 1:0
Satzführung verloren Holzmüller / Paulus ihr Spiel gegen Mauter / Werle letztlich mit 1:3. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Da Martin Mossal
daraufhin nicht antreten konnte, verbuchte Steven Poensgen einen kampflosen Sieg. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Szymon Kulczycki war für Stefan Holzmüller letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Dieter Bläsius
letztlich im Repertoire, um Eugen Mauter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 5:11, 10:12. Eine knappe Niederlage gab es für Marc Strohmeyer beim 11:8, 5:11, 11:8, 9:11, 9:
11 gegen Johnas Henrich. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Felix Heinemann bezwang Karl Gromowski in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Mario Paulus beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael
Werle. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Der kampflose Sieg von Szymon
Kulczycki bescherte anschließend dem TTC Grün-Weiss Kirn einen Punkt. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Trier-Olewig in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023 gegen den
TV Niederhausen bevor. Für den TTC Grün-Weiss Kirn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Wolsfeld am 04.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 28:0 geht.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig

Doppel: Bläsius / Strohmeyer 0:1, Mossal / Heinemann 0:1, Holzmüller / Paulus 0:1 
Einzel: M. Mossal 0:2, S. Holzmüller 0:1, D. Bläsius 0:1, M. Strohmeyer 0:1, F. Heinemann 1:0, M.
Paulus 0:1 

 TTC Grün-Weiss Kirn
Doppel: Poensgen / Henrich 1:0, Kulczycki / Gromowski 1:0, Mauter / Werle 1:0 
Einzel: S. Kulczycki 2:0, S. Poensgen 1:0, J. Henrich 1:0, E. Mauter 1:0, M. Werle 1:0, K. Gromowski
0:1


